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                    „Waffen der Frauen“ zu schaffen
Mein Traumberuf ist Modedesigner oder Konstrukteur. Wer ist doch Modedesigner? Er schafft oder konstruiert die Kleidung. Er ist jener, der Kleidungskizzen schafft und  damit gleichzeitig seine Geschichte wie ein Schriftsteller schreibt. 
Bei Umgang mit den Leuten zählt der erste Eindruck, der blitzschnell gebildet wird. Die Amerikaner sagen anlässlich: „Sie bekommen niemals eine zweite Chance für einen ersten Eindruck“. Darum muss man in bestimmten Situationen ein respektables Aussehen haben. Die Menschen können ihre Persönlichkeit durch  ihre Kleidung, Frisur und Verhalten ausdrücken. Egal ob jung oder alt, jeder will auf sich aufmerksam machen oder etwas zeigen.  Also, „Kleider machen Leute“.  
Es gibt verschiedene Modehäuser, bei denen viele Top-Designer arbeiten. Ich weiß die weltbekanntesten Modemacher: Calvin Klein, Gucci, Dolce & Gabbana, Versace, Christian Dior, Jil Sander, Karl Lagerfeld, Wjatscheslaw Sajzew, Walentin Judaschkin u.a.
Die Modeschöpferin Coco Chanel, die zu einer Legende des 20. Jahrhunderts wurde, sagte einmal: „Mode ist vergänglich, Stil niemals. Chanel ist ein Stil“. Und sie hatte Recht. So lange, seit 1921, wünschen sich die Frauen in der ganzen Welt das schicke Parfüm „Chanel № 5“ und ein kleines schwarzes Kleid!
In diesem Beruf möchte ich kreativ sein.Es gefällt mir sehr, mit Stoffen zu arbeiten und Kleidung zu gestalten.
Modedesigner übergibt in der Kleidung seine Seelenzustände, wie Liebe oder Sorgen. Ich werde meine Gefühle in Farbe der Kleidung ausdrücken,zum Beispiel: beiger Sweater bedeutet Sorge, schwarzes Kleid – Traurigkeit, dunkelblaues Kleidungstück – Ruhe. Man braucht auch bunte, lustige, feenhafte Farben, um sich und Umgebenden festliche Laune zu schaffen.
Die „Weiblichkeit“ im Äußeren nennt man oft „Waffen der Frauen“.

Jedes Mädchen, jede Frau möchte gut, manchmal sogar schick gekleidet sein. Und ich will ihnen dabei helfen.
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